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31. Mai bis 1. Juni 2005
Sorell Hotel Zürichberg, Zürich 

Fachtagung

Eine Veranstaltung derw w w. e u r o f o r u m . c h

Das Referententeam

Jürg Bosshart , Betriebsökonom HWV, ist seit 1987 selbstständig und berät Kunden im

Bereich Treasury & FX-Management. Seit mehr als zehn Jahren ist er Referent zum Thema Devisen

und deren Trends. Seine Kunden erhalten den Outlook SwissMaster mit klaren Prognosen zu den

Finanzmärkten. Ein neues Standbein ist die professionelle Vermögensverwaltung mit Kernkompetenz

Devisen. Zu seinen Kunden zählen Grosskonzerne und KMU, institutionelle Anleger mit einer Asset-

Klasse Devisen und private Investoren, die Devisen auch als Chance sehen.

Mark Damerum ist als Vizedirektor bei der UBS Investment Bank im Bereich FX-Distribution in

Luzern tätig. Er ist verantwortlich für die Belange der Firmenkundschaft in der Region Zentralschweiz.

Seit 1987 ist Mark Damerum in verschiedenen Bereichen tätig. Nach einem 3-jährigen Aufenthalt in

New York im Devisenhandel, kehrte er 1995 in die Zentralschweiz nach Luzern zurück, wo er sich seit-

her im FX-Distribution engagiert. Er eignete sich in der Zwischenzeit ein breites und fundiertes

Fachwissen im Bereich Optionen und Hedging an.

Dr.  Johannes von Heyl ist zur Zeit Mitgesellschafter der First Lane AG, Schaffhausen, die

sich auf Finanzdienstleistungen für Investoren im Immobilienbereich und für Unternehmens-

vermittlungen spezialisiert hat. Er war zunächst als Berater und als Controller in verschiedenen deut-

schen und Schweizer Industrieunternehmen tätig, zuletzt als Finanzchef eines internationalen

Schweizer Familienunternehmens. Er studierte an der Universität St.Gallen Betriebswirtschaftslehre

und schloss sein Studium mit dem Doktorat ab.

Dr.  Rainer  Konrad ist seit 1989 Gesellschafter und CEO der pim Consulting AG in St. Gallen.

Er war zuvor in verschiedenen Bereichen in Kanada, Hongkong und in der Schweiz tätig. Rainer Konrad

ist Autor mehrer Lehr- und Fachbücher zu Finanzthemen, u. a. Hrsg. des Jahrbuches «Vermögens-

verwaltung 2004» der Frankfurter Allgemeinen Zeitung. Er studierte an der Universität St.Gallen

Betriebswirtschaftslehre und schloss sein Studium mit dem Doktorat ab.

Dr.  Peter  Kratz ist seit 2003 selbstständig und Verwaltungsratsmitglied verschiedener KMU.

Von 2001 bis 2003 war er CFO der Allreal Holding AG; davor CFO der Watt-Gruppe und der

Elektrizitäts-Gesellschaft Laufenburg AG (1999 bis 2001). Von 1996 bis 1999 war er in dieser

Funktion bei der Swiss Steel-Gruppe tätig. Er studierte an der Universität St.Gallen Betriebs-

wirtschaftslehre und schloss sein Studium mit dem Doktorat ab.

Thomas Werner ist Leiter Group Treasury bei der Bossard AG in Zug. Seine Tätigkeitsbereiche

umfassen Cash-Management, Financing, FX- Interestrates-Risk- Management, Modellstrategien und

Modelltrading. Er ist Dozent am IFZ (Institut für Finanzdienstleistungen) zum Thema Treasury und

Analyse-Charttechnik. Thomas Werner ist diplomierter Handelskaufmann und hat eine

Bankausbildung absolviert.

Aktives 
Währungs-
management
zur Sicherung des Unternehmensgewinns

Grundlagentag: Treasury-Management

Cash Management, Planung und Steuerung der Zahlungsbereitschaft
Kurz- und mittelfristige Finanzierungs- und Anlageplanung
Bewirtschaftung von Finanzmitteln unter Einbezug von Fremdwährungen
Optimierung der Finanzierungskosten durch das Treasury

Praxisbericht: «Keyfindings aus 20 Jahren Treasury-Erfahrung»

Vertiefungstag: Währungsrisiken professionell managen

Die aktuelle Marktsituation – Aussichten für die Zukunft
Instrumente im Fremdwährungsmanagement
Währungsmanagement aus Bankensicht
Hedging und IAS 39
Praktische Umsetzung des Währungsmanagements

Praxisbericht: «Erfolgreiche Währungsabsicherung aus Sicht eines KMU»
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Auf Anfrage 
sind die Tage 
einzeln buchbar

So melden Sie sich an
Bitte verwenden Sie möglichst diese Seite als Anmeldeformular, ggf. in Kopie.

per Fax: +41–1–288 94 71
via E-Mail: anmeldungch@euroforum.com
im Internet: www.euroforum.ch
schriftlich: EUROFORUM HandelsZeitung Konferenz AG

Postfach/Seestrasse 344, CH-8027 Zürich

Adressänderungen 
Tel.: +41–1–288 94 70
Fax: +41–1–288 94 71
E-Mail: infoch@euroforum.com

Weitere Fragen zu dieser Tagung?
Dr. Katja Feige (Projektleitung), Tel.: +41–1–288 94 61
Stéphanie Reimann (Projektassistenz), Tel.: +41–1–288 94 53 
E-Mail: stephanie.reimann@euroforum.ch

Ja, ich/wir nehme(n) teil an der Fachtagung «Aktives Währungsmanagement»
am 31. Mai und 1. Juni 2005 zum Preis von CHF 2690.– pro Person (P50848M012)

Ja, ich/wir nehme(n) teil an der Fachtagung «Aktives Währungsmanagement» und am Intensivseminar «Charting»
vom 31. Mai bis 2. Juni 2005 zum Preis von CHF 3590.– pro Person (P50848M013)

Ich kann nicht teilnehmen. Bitte senden Sie mir die Tagungsunterlagen der Fachtagung «Aktives Währungsmanagement» 
zum Preis von CHF 590.– inkl. MWSt. (Lieferbar ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung)

Bitte informieren Sie mich über Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten

Bitte korrigieren Sie meine Adresse wie angegeben: 

Aktives Währungsmanagement

Name 1:

Position:

Abteilung:

Name 2:

Position:

Abteilung:

Firma:

Ansprechpartner im Sekretariat:

Adresse: 

Tel.: Fax:

E-Mail:

Beschäftigtenzahl

bis 20 21–50 51–100 101–250 251–500 501–1000 1001–5000 über 5000

Per Fax an Stéphanie Reimann: +41–1– 288 94 71

Rechnung an (Name):

Abteilung:

Adresse:

Datum, Unterschrift:

Termin und Ort
31. Mai bis 1. Juni 2005 [Fachtagung «Aktives Währungsmanagement»]
31. Mai bis 2. Juni 2005 [Fachtagung «Aktives Währungsmanagement»
und Seminar «Charting»]
Sorell Hotel Zürichberg
Orellistrasse 21, 8044 Zürich
Telefon: +41–1–268 35 35, Fax: +41–1–268 35 45

Ihre Zimmerreservierung
Im Tagungshotel steht ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung.
Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stich-
wort «EUROFORUM-HandelsZeitung-Veranstaltung» vor.

Teilnahmebedingungen
Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung inklusive Tagungsunterlagen,
Mittagessen und Pausengetränken ist nach Erhalt der Rechnung fällig.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die
Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn
kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben.
Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der
gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche
Kosten einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen aus dringendem
Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Die EUROFORUM HandelsZeitung Konferenz AG mit Sitz in Zürich ist ein Gemeinschaftsunter-
nehmen der Verlagsgruppe HandelsZeitung und der EUROFORUM Gruppe und gehört zu den füh-
renden Veranstaltern von Management-Tagungen und -Seminaren in der ganzen Schweiz. Die
Verlagsgruppe HandelsZeitung ist Herausgeberin der «HandelsZeitung» sowie von sieben Wirt-
schaftszeitschriften. Der Name EUROFORUM steht in Europa für hochwertige Kongresse, Seminare
und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu aktuellen Themen aus
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung.

www.euroforum.ch   www.handelszeitung.ch

Fax-Antwort +41–1–288 94 71



2Einführung 3Programm 4Programm

1. Tag: 31. Mai 2005 2 Tag: 1. Juni 2005

Grundlagen des Treasury-Managements

Fachliche Leitung:

Dr. Rainer Konrad, CEO, 

pim Consulting AG, St. Gallen

8.30

Empfang mit Kaffee und Tee
Ausgabe der Tagungsunterlagen

9.00

Nutzen des Treasury für den unternehmerischen
Leistungsprozess

Transparenz und frühzeitige Problemerkennung
Planungsgrundlage und -sicherheit führt zu geringeren
Kosten
Nachvollziehbare Entscheidungsgrundlagen
Bezug zum Unternehmensbudget und zum finanziellen
Rechnungswesen
Dr. Johannes von Heyl, Mitgesellschafter, 

First Lane AG, Schaffhausen

9.45

Cash Management, Planung und Steuerung 
der Zahlungsbereitschaft

Herkunft und Verwendung von kurzfristig liquiden
Mitteln
Cash Manager: Bewirtschaftung der liquiden Mittel 
im Unternehmen
Zahlungsmittelbereitschaftsplan
Dr. Johannes von Heyl

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [ 1 0 . 3 0 ]

10.45

Kurz- und mittelfristige Finanzierungs- 
und Anlageplanung

Finanzierung des Umlaufvermögens
Arten der Investitionsfinanzierung
Kurzfristige Anlagen als Ertragsquelle
Dr. Johannes von Heyl

Gemeinsames Mittagessen [1 2 . 0 0 ]

13.30

Bewirtschaftung der Finanzmittel unter Einbezug 
von Fremdwährungen

Cash Management mit Fremdwährungen
Einfluss von Wechselkursen auf die Bilanz und die GuV
Zahlungsmittelplanung unter Einbezug von
Fremdwährungen
Dr. Rainer Konrad

14.00

Management von Fremdwährungsrisiken
Währungsrisiken als zusätzliche Risikodimension 
im Unternehmen
Messung, Steuerung und Vermeidung von Wechsel-
kursrisiken
Kosten des Währungsmanagements
Finanzmittelbeschaffung in fremder Währung
Dr. Rainer Konrad

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [ 1 5 . 0 0 ]

15.15

Optimierung der Finanzierungskosten 
durch das Treasury

Einführung in die Zinsrisiken und -strukturen
Grundlagen zur Funktionsweise der Zinsmärkte
Kurz- versus langfristige Finanzierungen,
Optimierungsansätze
Trennung von Cashflows und Risikomanagement
Dr. Rainer Konrad

16.00

«Keyfindings aus 20 Jahren Treasury-Erfahrung»
Treasury im Banne des Budgets
Ausgangspunkt Marktbeobachtung
geduldiges Zuwarten und blitzschnelles Handeln
Erfahrungen aus der Währungsabsicherung
Einsichten in die Zinsabsicherung
Dr. Peter Kratz, Unternehmer, Zürich

17.00

Zusammenfassung der Ergebnisse und Abschluss 
des Tages

Im Anschluss an den ersten Tag lädt Sie EUROFORUM

HandelsZeitung Konferenz AG herzlich zu einem Apéro ein. 

Nutzen Sie die Gelegenheit zu vertiefenden Gesprächen 

mit den Referenten und den Teilnehmern!

Währungsrisiken professionell managen

Fachliche Leitung: 

Jürg Bosshart, Verfasser SwissMaster & Trader TrendMaster,

AssetManagementSupport, Altstätten

8.30

Empfang mit Kaffee und Tee 

9.00

Aktuelle Marktsituation und Marktentwicklung 
in der Zukunft

Aktuelle Marktentwicklung 
Ausblick in die Zukunft
Auswirkungen auf Budget-, Ertrags- und
Bilanzpositionen
Techniken für eine gute Prognose
Kurzeinführung in Charts
Jürg Bosshart, Verfasser SwissMaster & Trader TrendMaster,

AssetManagementSupport, Altstätten 

Thomas Werner, Leitung Group Treasury, Bossard AG, Zug

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [ 1 0 . 3 0 ]

10.45

Instrumente im Fremdwährungsmanagement
Natural Hedge
Saldieren von Fremdwährungs-Cashflows
Kreditaufnahme und Anlagen in Fremdwährungen
Kassageschäfte (Spots)
Devisentermingeschäfte (Forwards)
Devisenoptionen (einfache Strategien)
Handelssysteme und Auftragsabwicklungstechniken
Jürg Bosshart und Thomas Werner

G e m e i n s a m e s  M i t t a g e s s e n  [ 1 2 . 0 0 ]

13.30

Praxisbericht: Erfolgreiche Währungsabsicherung 
eines KMU

Methoden der Planung und Kontrolle der Fremd-
währungsströme am konkreten Beispiel
Eingesetzte Instrumente
Praxiserfahrungen bei Realisierung
Thomas Werner

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [ 1 4 . 3 0 ]

15.00

Währungsrisikomanagement für den Corporate
Treasurer aus Sicht einer Bank

Anwendung eines Währungsrisikomanagements
Hedging und IAS 39
Umsetzung mit diversen Produkten
Mark Damerum, Vizedirektor FX-Distribution, 

UBS Investment Bank, Luzern

16.15

Abschlussdiskussion und Zusammenfassung 
der Tagung

Aktives Währungsmanagement
Währungsschwankungen haben einen grossen Einfluss auf
die Bilanz und die Erfolgsrechnung in jedem Unternehmen

Devisenkursschwankungen beeinflussen das Geschäftsergebnis. Vor allem
import- und exportorientierte Unternehmen (Transaktions-Risiko) und Firmen
mit Fremdwährungsposten in der Bilanz (Translations-Risiko) werden von
Wechselkursveränderungen tangiert. Aber selbst auch Unternehmen, die
keine Geschäfte in fremden Währungen abwickeln (ökonomisches Risiko),
müssen sich mit den Marktbewegungen auseinandersetzen. 

Ein gutes Beispiel hierfür sind die starken Kursbewegungen des Dollars im
letzten Jahr. Ein Kurseinbruch von über 20% hat Folgen für jedes Schweizer
Unternehmen. Dieses Risiko ist schwer einzuschätzen, lässt sich aber durch
den gezielten Einsatz von Kurssicherungsinstrumenten reduzieren. 

Heute nutzen nicht nur Grosskonzerne diese Instrumente – auch für mittel-
ständische Unternehmen eröffnen sich zahlreiche Möglichkeiten im
Währungsmanagement. Ziel ist es, das Risiko- und Chancenpotenzial für das
Unternehmen aktiv zu bestimmen und zu steuern. Auf diese Weise sollen
negative Marktbewegungen abgefangen werden.

Was wäre, wenn ...

Die mittelständische Maschinenbaufirma KMU AG erhält einen
Auftrag aus Übersee im Gesamtwert von USD 335.650. Die
Zahlung hat in drei Tranchen zu erfolgen. 

Was für Probleme stellen sich für die KMU AG? Soll sie das
Währungsrisiko des Auftrags absichern oder nicht? Wie kann
und soll sie das geschickt anstellen? Wer hilft ihr bei der
Beratung und bei der Abwicklung? Was ist alles zu berück-
sichtigen? Wie soll sie den Auftrag und die Zahlungseingänge
überwachen? Welche Risiken sind zu managen? Welche
Chancen ergeben sich für die KMU AG?

Am Ende des zweiten Tages wissen Sie kompetent, was Sie
alles unternehmen (nicht unterlassen) können!

Praxisrelevantes Wissen für Ihre tägliche Arbeit

Sie erhalten in zwei Tagen einen umfassenden Überblick über
die wichtigsten Methoden und Konzepte des Treasury- und
Währungsmanagements.
Die Kombination von Vortrag und Anwendungsbeispielen
zeigt Ihnen die konkrete Umsetzung in der Praxis.
Profitieren Sie von den Praxiserfahrungen der Referenten, die
sich in ihrer täglichen Arbeit mit Fragen des Treasury- und
Währungsmanagements auseinandersetzen.

Zielgruppe

Geschäftsführer und kaufmännische
Leiter von Unternehmen aller Art 
Leiter und Mitarbeiter aus den
Bereichen: Finanzen und Treasury,
Zins- und Währungsmanagement,
Finanzcontrolling, Risiko-Management
Leiter Export und Import
Leiter Einkauf und Verkauf
Wirtschaftsprüfer und Treuhänder

Für Fragen zu dieser Veranstaltung 

stehen Ihnen 

Dr. Katja Feige, (Projektleitung) und

Stéphanie Reimann (Projektassistenz)

gerne zur Verfügung.

E-Mail: stephanie.reimann@euroforum.ch

Info-Telefon: +41–1–288 94 53
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Dr. Katja Feige, (Projektleitung) und

Stéphanie Reimann (Projektassistenz)

gerne zur Verfügung.

E-Mail: stephanie.reimann@euroforum.ch

Info-Telefon: +41–1–288 94 53
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1. Tag: 31. Mai 2005 2 Tag: 1. Juni 2005

Grundlagen des Treasury-Managements

Fachliche Leitung:

Dr. Rainer Konrad, CEO, 

pim Consulting AG, St. Gallen

8.30

Empfang mit Kaffee und Tee
Ausgabe der Tagungsunterlagen

9.00

Nutzen des Treasury für den unternehmerischen
Leistungsprozess

Transparenz und frühzeitige Problemerkennung
Planungsgrundlage und -sicherheit führt zu geringeren
Kosten
Nachvollziehbare Entscheidungsgrundlagen
Bezug zum Unternehmensbudget und zum finanziellen
Rechnungswesen
Dr. Johannes von Heyl, Mitgesellschafter, 

First Lane AG, Schaffhausen

9.45

Cash Management, Planung und Steuerung 
der Zahlungsbereitschaft

Herkunft und Verwendung von kurzfristig liquiden
Mitteln
Cash Manager: Bewirtschaftung der liquiden Mittel 
im Unternehmen
Zahlungsmittelbereitschaftsplan
Dr. Johannes von Heyl

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [ 1 0 . 3 0 ]

10.45

Kurz- und mittelfristige Finanzierungs- 
und Anlageplanung

Finanzierung des Umlaufvermögens
Arten der Investitionsfinanzierung
Kurzfristige Anlagen als Ertragsquelle
Dr. Johannes von Heyl

Gemeinsames Mittagessen [1 2 . 0 0 ]

13.30

Bewirtschaftung der Finanzmittel unter Einbezug 
von Fremdwährungen
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Einfluss von Wechselkursen auf die Bilanz und die GuV
Zahlungsmittelplanung unter Einbezug von
Fremdwährungen
Dr. Rainer Konrad
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Management von Fremdwährungsrisiken
Währungsrisiken als zusätzliche Risikodimension 
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Messung, Steuerung und Vermeidung von Wechsel-
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Kosten des Währungsmanagements
Finanzmittelbeschaffung in fremder Währung
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P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [ 1 5 . 0 0 ]

15.15
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Trennung von Cashflows und Risikomanagement
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«Keyfindings aus 20 Jahren Treasury-Erfahrung»
Treasury im Banne des Budgets
Ausgangspunkt Marktbeobachtung
geduldiges Zuwarten und blitzschnelles Handeln
Erfahrungen aus der Währungsabsicherung
Einsichten in die Zinsabsicherung
Dr. Peter Kratz, Unternehmer, Zürich
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Zusammenfassung der Ergebnisse und Abschluss 
des Tages

Im Anschluss an den ersten Tag lädt Sie EUROFORUM

HandelsZeitung Konferenz AG herzlich zu einem Apéro ein. 

Nutzen Sie die Gelegenheit zu vertiefenden Gesprächen 

mit den Referenten und den Teilnehmern!
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8.30
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in der Zukunft

Aktuelle Marktentwicklung 
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Thomas Werner, Leitung Group Treasury, Bossard AG, Zug

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [ 1 0 . 3 0 ]
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G e m e i n s a m e s  M i t t a g e s s e n  [ 1 2 . 0 0 ]

13.30

Praxisbericht: Erfolgreiche Währungsabsicherung 
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Methoden der Planung und Kontrolle der Fremd-
währungsströme am konkreten Beispiel
Eingesetzte Instrumente
Praxiserfahrungen bei Realisierung
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P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [ 1 4 . 3 0 ]
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Aktives Währungsmanagement
Währungsschwankungen haben einen grossen Einfluss auf
die Bilanz und die Erfolgsrechnung in jedem Unternehmen

Devisenkursschwankungen beeinflussen das Geschäftsergebnis. Vor allem
import- und exportorientierte Unternehmen (Transaktions-Risiko) und Firmen
mit Fremdwährungsposten in der Bilanz (Translations-Risiko) werden von
Wechselkursveränderungen tangiert. Aber selbst auch Unternehmen, die
keine Geschäfte in fremden Währungen abwickeln (ökonomisches Risiko),
müssen sich mit den Marktbewegungen auseinandersetzen. 

Ein gutes Beispiel hierfür sind die starken Kursbewegungen des Dollars im
letzten Jahr. Ein Kurseinbruch von über 20% hat Folgen für jedes Schweizer
Unternehmen. Dieses Risiko ist schwer einzuschätzen, lässt sich aber durch
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Heute nutzen nicht nur Grosskonzerne diese Instrumente – auch für mittel-
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Währungsmanagement. Ziel ist es, das Risiko- und Chancenpotenzial für das
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Was wäre, wenn ...

Die mittelständische Maschinenbaufirma KMU AG erhält einen
Auftrag aus Übersee im Gesamtwert von USD 335.650. Die
Zahlung hat in drei Tranchen zu erfolgen. 

Was für Probleme stellen sich für die KMU AG? Soll sie das
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und soll sie das geschickt anstellen? Wer hilft ihr bei der
Beratung und bei der Abwicklung? Was ist alles zu berück-
sichtigen? Wie soll sie den Auftrag und die Zahlungseingänge
überwachen? Welche Risiken sind zu managen? Welche
Chancen ergeben sich für die KMU AG?
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alles unternehmen (nicht unterlassen) können!

Praxisrelevantes Wissen für Ihre tägliche Arbeit
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die wichtigsten Methoden und Konzepte des Treasury- und
Währungsmanagements.
Die Kombination von Vortrag und Anwendungsbeispielen
zeigt Ihnen die konkrete Umsetzung in der Praxis.
Profitieren Sie von den Praxiserfahrungen der Referenten, die
sich in ihrer täglichen Arbeit mit Fragen des Treasury- und
Währungsmanagements auseinandersetzen.

Zielgruppe

Geschäftsführer und kaufmännische
Leiter von Unternehmen aller Art 
Leiter und Mitarbeiter aus den
Bereichen: Finanzen und Treasury,
Zins- und Währungsmanagement,
Finanzcontrolling, Risiko-Management
Leiter Export und Import
Leiter Einkauf und Verkauf
Wirtschaftsprüfer und Treuhänder

Für Fragen zu dieser Veranstaltung 

stehen Ihnen 

Dr. Katja Feige, (Projektleitung) und

Stéphanie Reimann (Projektassistenz)

gerne zur Verfügung.

E-Mail: stephanie.reimann@euroforum.ch

Info-Telefon: +41–1–288 94 53



5Referenten

31. Mai bis 1. Juni 2005
Sorell Hotel Zürichberg, Zürich 

Fachtagung

Eine Veranstaltung derw w w. e u r o f o r u m . c h

Das Referententeam

Jürg Bosshart , Betriebsökonom HWV, ist seit 1987 selbstständig und berät Kunden im

Bereich Treasury & FX-Management. Seit mehr als zehn Jahren ist er Referent zum Thema Devisen

und deren Trends. Seine Kunden erhalten den Outlook SwissMaster mit klaren Prognosen zu den

Finanzmärkten. Ein neues Standbein ist die professionelle Vermögensverwaltung mit Kernkompetenz

Devisen. Zu seinen Kunden zählen Grosskonzerne und KMU, institutionelle Anleger mit einer Asset-

Klasse Devisen und private Investoren, die Devisen auch als Chance sehen.

Mark Damerum ist als Vizedirektor bei der UBS Investment Bank im Bereich FX-Distribution in

Luzern tätig. Er ist verantwortlich für die Belange der Firmenkundschaft in der Region Zentralschweiz.

Seit 1987 ist Mark Damerum in verschiedenen Bereichen tätig. Nach einem 3-jährigen Aufenthalt in

New York im Devisenhandel, kehrte er 1995 in die Zentralschweiz nach Luzern zurück, wo er sich seit-

her im FX-Distribution engagiert. Er eignete sich in der Zwischenzeit ein breites und fundiertes

Fachwissen im Bereich Optionen und Hedging an.

Dr.  Johannes von Heyl ist zur Zeit Mitgesellschafter der First Lane AG, Schaffhausen, die

sich auf Finanzdienstleistungen für Investoren im Immobilienbereich und für Unternehmens-

vermittlungen spezialisiert hat. Er war zunächst als Berater und als Controller in verschiedenen deut-

schen und Schweizer Industrieunternehmen tätig, zuletzt als Finanzchef eines internationalen

Schweizer Familienunternehmens. Er studierte an der Universität St.Gallen Betriebswirtschaftslehre

und schloss sein Studium mit dem Doktorat ab.

Dr.  Rainer  Konrad ist seit 1989 Gesellschafter und CEO der pim Consulting AG in St. Gallen.

Er war zuvor in verschiedenen Bereichen in Kanada, Hongkong und in der Schweiz tätig. Rainer Konrad

ist Autor mehrer Lehr- und Fachbücher zu Finanzthemen, u. a. Hrsg. des Jahrbuches «Vermögens-

verwaltung 2004» der Frankfurter Allgemeinen Zeitung. Er studierte an der Universität St.Gallen

Betriebswirtschaftslehre und schloss sein Studium mit dem Doktorat ab.

Dr.  Peter  Kratz ist seit 2003 selbstständig und Verwaltungsratsmitglied verschiedener KMU.

Von 2001 bis 2003 war er CFO der Allreal Holding AG; davor CFO der Watt-Gruppe und der

Elektrizitäts-Gesellschaft Laufenburg AG (1999 bis 2001). Von 1996 bis 1999 war er in dieser

Funktion bei der Swiss Steel-Gruppe tätig. Er studierte an der Universität St.Gallen Betriebs-

wirtschaftslehre und schloss sein Studium mit dem Doktorat ab.

Thomas Werner ist Leiter Group Treasury bei der Bossard AG in Zug. Seine Tätigkeitsbereiche

umfassen Cash-Management, Financing, FX- Interestrates-Risk- Management, Modellstrategien und

Modelltrading. Er ist Dozent am IFZ (Institut für Finanzdienstleistungen) zum Thema Treasury und

Analyse-Charttechnik. Thomas Werner ist diplomierter Handelskaufmann und hat eine

Bankausbildung absolviert.

Aktives 
Währungs-
management
zur Sicherung des Unternehmensgewinns

Grundlagentag: Treasury-Management

Cash Management, Planung und Steuerung der Zahlungsbereitschaft
Kurz- und mittelfristige Finanzierungs- und Anlageplanung
Bewirtschaftung von Finanzmitteln unter Einbezug von Fremdwährungen
Optimierung der Finanzierungskosten durch das Treasury

Praxisbericht: «Keyfindings aus 20 Jahren Treasury-Erfahrung»

Vertiefungstag: Währungsrisiken professionell managen

Die aktuelle Marktsituation – Aussichten für die Zukunft
Instrumente im Fremdwährungsmanagement
Währungsmanagement aus Bankensicht
Hedging und IAS 39
Praktische Umsetzung des Währungsmanagements

Praxisbericht: «Erfolgreiche Währungsabsicherung aus Sicht eines KMU»

Das Referententeam
Jürg Bosshart, AssetManagementSupport
Mark Damerum, UBS Investment Bank
Dr. Johannes von Heyl, First Lane AG
Dr. Rainer Konrad, pim Consulting AG
Dr. Peter Kratz, Unternehmer
Thomas Werner, Bossard AG

Grundlagentag: Treasury-Management

Cash Management, Planung und Steuerung der Zahlungsbereitschaft
Kurz- und mittelfristige Finanzierungs- und Anlageplanung
Bewirtschaftung von Finanzmitteln unter Einbezug von Fremdwährungen
Optimierung der Finanzierungskosten durch das Treasury

Praxisbericht: «Keyfindings aus 20 Jahren Treasury-Erfahrung»

Vertiefungstag: Währungsrisiken professionell managen

Die aktuelle Marktsituation – Aussichten für die Zukunft
Instrumente im Fremdwährungsmanagement
Währungsmanagement aus Bankensicht
Hedging und IAS 39
Praktische Umsetzung des Währungsmanagements

Praxisbericht: «Erfolgreiche Währungsabsicherung aus Sicht eines KMU»

Das Referententeam
Jürg Bosshart, AssetManagementSupport
Mark Damerum, UBS Investment Bank
Dr. Johannes von Heyl, First Lane AG
Dr. Rainer Konrad, pim Consulting AG
Dr. Peter Kratz, Unternehmer
Thomas Werner, Bossard AG

Auf Anfrage 
sind die Tage 
einzeln buchbar

So melden Sie sich an
Bitte verwenden Sie möglichst diese Seite als Anmeldeformular, ggf. in Kopie.

per Fax: +41–1–288 94 71
via E-Mail: anmeldungch@euroforum.com
im Internet: www.euroforum.ch
schriftlich: EUROFORUM HandelsZeitung Konferenz AG

Postfach/Seestrasse 344, CH-8027 Zürich

Adressänderungen 
Tel.: +41–1–288 94 70
Fax: +41–1–288 94 71
E-Mail: infoch@euroforum.com

Weitere Fragen zu dieser Tagung?
Dr. Katja Feige (Projektleitung), Tel.: +41–1–288 94 61
Stéphanie Reimann (Projektassistenz), Tel.: +41–1–288 94 53 
E-Mail: stephanie.reimann@euroforum.ch

Ja, ich/wir nehme(n) teil an der Fachtagung «Aktives Währungsmanagement»
am 31. Mai und 1. Juni 2005 zum Preis von CHF 2690.– pro Person (P50848M012)

Ja, ich/wir nehme(n) teil an der Fachtagung «Aktives Währungsmanagement» und am Intensivseminar «Charting»
vom 31. Mai bis 2. Juni 2005 zum Preis von CHF 3590.– pro Person (P50848M013)

Ich kann nicht teilnehmen. Bitte senden Sie mir die Tagungsunterlagen der Fachtagung «Aktives Währungsmanagement» 
zum Preis von CHF 590.– inkl. MWSt. (Lieferbar ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung)

Bitte informieren Sie mich über Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten

Bitte korrigieren Sie meine Adresse wie angegeben: 

Aktives Währungsmanagement

Name 1:

Position:

Abteilung:

Name 2:

Position:

Abteilung:

Firma:

Ansprechpartner im Sekretariat:

Adresse: 

Tel.: Fax:

E-Mail:

Beschäftigtenzahl

bis 20 21–50 51–100 101–250 251–500 501–1000 1001–5000 über 5000

Per Fax an Stéphanie Reimann: +41–1– 288 94 71

Rechnung an (Name):

Abteilung:

Adresse:

Datum, Unterschrift:

Termin und Ort
31. Mai bis 1. Juni 2005 [Fachtagung «Aktives Währungsmanagement»]
31. Mai bis 2. Juni 2005 [Fachtagung «Aktives Währungsmanagement»
und Seminar «Charting»]
Sorell Hotel Zürichberg
Orellistrasse 21, 8044 Zürich
Telefon: +41–1–268 35 35, Fax: +41–1–268 35 45

Ihre Zimmerreservierung
Im Tagungshotel steht ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung.
Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stich-
wort «EUROFORUM-HandelsZeitung-Veranstaltung» vor.

Teilnahmebedingungen
Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung inklusive Tagungsunterlagen,
Mittagessen und Pausengetränken ist nach Erhalt der Rechnung fällig.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die
Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn
kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben.
Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der
gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche
Kosten einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen aus dringendem
Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Die EUROFORUM HandelsZeitung Konferenz AG mit Sitz in Zürich ist ein Gemeinschaftsunter-
nehmen der Verlagsgruppe HandelsZeitung und der EUROFORUM Gruppe und gehört zu den füh-
renden Veranstaltern von Management-Tagungen und -Seminaren in der ganzen Schweiz. Die
Verlagsgruppe HandelsZeitung ist Herausgeberin der «HandelsZeitung» sowie von sieben Wirt-
schaftszeitschriften. Der Name EUROFORUM steht in Europa für hochwertige Kongresse, Seminare
und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu aktuellen Themen aus
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung.

www.euroforum.ch   www.handelszeitung.ch

Fax-Antwort +41–1–288 94 71
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31. Mai bis 2. Juni 2005 [Fachtagung «Aktives Währungsmanagement»
und Seminar «Charting»]
Sorell Hotel Zürichberg
Orellistrasse 21, 8044 Zürich
Telefon: +41–1–268 35 35, Fax: +41–1–268 35 45

Ihre Zimmerreservierung
Im Tagungshotel steht ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung.
Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stich-
wort «EUROFORUM-HandelsZeitung-Veranstaltung» vor.

Teilnahmebedingungen
Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung inklusive Tagungsunterlagen,
Mittagessen und Pausengetränken ist nach Erhalt der Rechnung fällig.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die
Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn
kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben.
Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der
gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche
Kosten einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen aus dringendem
Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Die EUROFORUM HandelsZeitung Konferenz AG mit Sitz in Zürich ist ein Gemeinschaftsunter-
nehmen der Verlagsgruppe HandelsZeitung und der EUROFORUM Gruppe und gehört zu den füh-
renden Veranstaltern von Management-Tagungen und -Seminaren in der ganzen Schweiz. Die
Verlagsgruppe HandelsZeitung ist Herausgeberin der «HandelsZeitung» sowie von sieben Wirt-
schaftszeitschriften. Der Name EUROFORUM steht in Europa für hochwertige Kongresse, Seminare
und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu aktuellen Themen aus
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung.

www.euroforum.ch   www.handelszeitung.ch

Fax-Antwort +41–1–288 94 71



2. Juni 2005
Sorell Hotel Zürichberg, Zürich 

Begrenzte Teilnehmerzahl

Intensivseminar

Eine Veranstaltung derw w w. e u r o f o r u m . c h

Verlustvermeidung und
Profitabilitätsgewinn durch

Charting

Finanzmärkte allgemein und Devisen speziell

Geschichte und Einführung in die technische Analyse

Darstellungsarten und -formen von Charts

Chartpunkte und -formationen

Technische Indikatoren und Analyse-Tools

Hilfsmittel und Analyseprogramme

Theorien wie Fibonacci und Elliott Wave

Money-Management-Konzepte und Erfolgsstrategien

Zu jedem Kapitel werden 

topaktuelle Beispiele 

aus der Praxis gezeigt. 

Sie werden selbst mit Zirkel 

und Lineal arbeiten, 

um das vermittelte Wissen 

anzuwenden.

Das Referententeam

Jürg Bosshart, 
Verfasser SWISSMASTER 
& Trader TRENDMASTER, 
AssetManagementSupport in Altstätten/SG

Thomas Werner, 
Group Treasurer der Bossard AG, Zug



Infotelefon: +41–1–288 94 53

Für Fragen zu diesem

Intensivseminar stehen Ihnen

Dr. Katja Feige

(Projektleitung) und 

Stéphanie Reimann

(Projektassistenz) 

gerne zur Verfügung. 

E-Mail: stephanie.reimann@euroforum.ch

2Einführung

Professionelles Charting

«Auf eine gute Prognose kommt es an.»

Wie kommen Sie überhaupt zu einer guten 
und zuverlässigen Prognose?

Hören Sie auf Ihre Hausbank oder auf Ihre Mitarbeiter? Handeln Sie nach
Ihrem Bauch oder entscheiden Sie spontan auf Grund der aktuellen
Marktlage? Lassen Sie sich von Kollegen beeinflussen oder von aktuellen
Nachrichten? Schauen Sie täglich in die Zeitung oder stündlich in Bloomberg?
Prüfen Sie fundamentale Daten und gleichen Sie Fakten ab? Oder machen Sie
unter Umständen gar nichts?

Dies sind alles mögliche Vorgehensweisen, wie Sie Ihr Exposure managen und
Ihre Devisenkäufe und -verkäufe abwickeln können. Doch es geht auch
anders. Nach diesem Intensivseminar haben Sie erkannt, dass es einfachere
und wesentlich komfortablere Lösungen gibt. Sie werden in Zukunft nicht nur
viel Zeit einsparen, sondern auch mit viel Spass Ihre Aufgaben lösen und vor
allem grossen Erfolg damit verbuchen. 

Wir zeigen Ihnen, wie es geht.

Dieses Seminar vermittelt topaktuelle und praxisnahe Methoden und Tools für
ein professionelles Charting.

Ihr Nutzen
Sie lernen die richtigen Techniken und Instrumente eines aktiven
Charting-Prozesses kennen und anwenden.
Sie definieren Rhythmen und Taktiken, wie Sie Ihre Erkenntnisse in der
Praxis diszipliniert und konsequent anwenden. 
Sie gewinnen Einsichten aus dem vermittelten Wissen und können Ihre
Erfahrung in jeder Branche und in jedem Markt kompetent anwenden. 
Sie erarbeiten eigene Analysen und Strategien, die Sie direkt umsetzen
können. 

Dieses Intensivseminar liefert Ihnen eine fundierte Einführung in alle Bereiche
des Chartings. Die Praxisbeispiele und die vorgeschlagenen Arbeitsschritte
basieren auf langjähriger Praxiserfahrung der Referenten.

Zielgruppe:
Treasurer, Leiter Finanz- und Rechnungswesen, CFO
CEO, Firmeninhaber
Banker und Privatanleger (speziell für den Bereich Devisen)

Alle Teilnehmer erhalten bis zum Seminar den SWISSMASTER zugemailt. Darin
finden Sie bereits viele Tipps und Analysen über den Währungsmarkt und
werden schon gut vorbereitet zum Seminar erscheinen. 



Donnerstag, 2. Juni 2005 

3Programm

Charts und technische Analyse

8.30

E m p f a n g  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  

A u s g a b e  d e r  S e m i n a r u n t e r l a g e n

9.00

Einführung in die technische Analyse
Abgrenzung zur fundamentalen Analyse
Exkurs Random Walk
Geschichte zur Charttechnik
Kurzabriss in die Theorien

Darstellung von Charts
Line/Linien – Bar/Balken – Candlestick/Kerzencharts –
Point und Figure
Trendhierarchien 
(Tic, Hourly, Daily, Weekly, Monthly, Yearly)
Quellen und Programme

10.30

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e

10.45

Chartpunkte und -formationen
Support und Resistance
Boden- und Topbildung
Trendlinien und Trendkanäle
Wimpel/Keile/Dreiecke
Kopf-Schulter/Tassen
Gaps/Kurslücken
Breaks/Ausbrüche
Retracements
Zyklische Muster
SWISSMASTER

11.45

Technische Indikatoren
Moving Average/Gleitender Durchschnitt
RSI/Relative Stärke
Stochastic
MACD
Bollinger etc.

12.30

G e m e i n s a m e s  M i t t a g e s s e n

13.45

Vertiefung in die Praxis
Fibonacci
Dow
Gann
Elliott-Wave Prinzip
Anwendungsbeispiele
Eigene Prognosefähigkeit

15.15

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e

15.30

Money-Management und Erfolgsstrategien
Disziplin und Konsequenz
Handelssysteme und -signale
TRENDMASTER

17.00

Abschlussdiskussion

17.15

E n d e  d e s  I n t e n s i v s e m i n a r s

Die Referenten

Jürg Bosshart, Betriebsökonom HWV, ist seit 1987 selbst-

ständig und berät Kunden im Bereich Treasury & FX-

Management. Seit mehr als zehn Jahren ist er Referent zum

Thema Devisen und deren Trends. Seine Kunden erhalten

den Outlook SwissMaster mit klaren Prognosen zu den

Finanzmärkten. Ein neues Standbein ist die professionelle Vermögensver-

waltung mit Kernkompetenz Devisen. Zu seinen Kunden zählen Gross-

konzerne und KMU, institutionelle Anleger mit einer Asset-Klasse Devisen

und private Investoren, die Devisen auch als Chance sehen.

Thomas Werner ist Leiter Group Treasury bei der Bossard

AG in Zug. Seine Tätigkeitsbereiche umfassen Cash-

Management, Financing, FX-Interestrates-Risk-Manage-

ment, Modellstrategien und Modelltrading. Er ist Dozent am

IFZ (Institut für Finanzdienstleistungen) zum Thema Treasury

und Analyse-Charttechnik. Thomas Werner ist diplomierter Handelskauf-

mann und hat eine Bankausbildung absolviert.



Charting

Fax-Antwort +41–1–288 94 71

So melden Sie sich an
Bitte verwenden Sie möglichst diese Seite als Anmeldeformular, ggf. in Kopie.

per Fax: +41–1–288 94 71
via E-Mail: anmeldungch@euroforum.com
im Internet: www.euroforum.ch
schriftlich: EUROFORUM HandelsZeitung Konferenz AG

Postfach/Seestrasse 344, CH-8027 Zürich

Adressänderungen 
Tel.: +41–1–288 94 70
Fax: +41–1–288 94 71
E-Mail: infoch@euroforum.com

Weitere Fragen zu dieser Tagung?
Dr. Katja Feige (Projektleitung), Tel.: +41–1–288 94 61
Stéphanie Reimann (Projektassistenz), Tel.: +41–1–288 94 53 
E-Mail: stephanie.reimann@euroforum.ch

Ja, ich/wir nehme(n) teil am Intensivseminar «Charting»
am 2. Juni 2005 zum Preis von CHF 1650.– pro Person (P50848M300)

Ja, ich/wir nehme(n) teil an der Fachtagung «Aktives Währungsmanagement» und am Intensivseminar «Charting»
vom 31. Mai bis 2. Juni 2005 zum Preis von CHF 3590.– pro Person (P50848M013)

Bitte informieren Sie mich über Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten

Bitte korrigieren Sie meine Adresse wie angegeben: 

Name 1:

Position:

Abteilung:

Name 2:

Position:

Abteilung:

Firma:

Ansprechpartner im Sekretariat:

Adresse: 

Tel.: Fax:

E-Mail:

Beschäftigtenzahl

bis 20 21–50 51–100 101–250 251–500 501–1000 1001–5000 über 5000

Per Fax an Stéphanie Reimann: +41–1– 288 94 71

Rechnung an (Name):

Abteilung:

Adresse:

Datum, Unterschrift:

Termin und Ort
2. Juni 2005 [Seminar «Charting»]
31. Mai bis 2. Juni 2005 [Seminar «Charting» plus Fachtagung «Aktives
Währungsmanagement»]
Sorell Hotel Zürichberg
Orellistrasse 21, 8044 Zürich
Telefon: +41–1–268 35 35, Fax: +41–1–268 35 45

Ihre Zimmerreservierung
Im Tagungshotel steht ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung.
Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stich-
wort «EUROFORUM-HandelsZeitung-Veranstaltung» vor.

Teilnahmebedingungen
Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung inklusive Tagungsunterlagen,
Mittagessen und Pausengetränken ist nach Erhalt der Rechnung fällig.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die
Stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn
kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben.
Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der
gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche
Kosten einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen aus dringendem
Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Die EUROFORUM HandelsZeitung Konferenz AG mit Sitz in Zürich ist ein Gemeinschaftsunter-
nehmen der Verlagsgruppe HandelsZeitung und der EUROFORUM Gruppe und gehört zu den füh-
renden Veranstaltern von Management-Tagungen und -Seminaren in der ganzen Schweiz. Die
Verlagsgruppe HandelsZeitung ist Herausgeberin der «HandelsZeitung» sowie von sieben Wirt-
schaftszeitschriften. Der Name EUROFORUM steht in Europa für hochwertige Kongresse, Seminare
und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu aktuellen Themen aus
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung.

www.euroforum.ch   www.handelszeitung.ch
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